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Amtl iche Bekanntmach ungen

A Lutherstadt Eisleben Beschf uss Nr.= 2Ol1O7 IOG
Der Stadtrat wählt Herrn Bauoberrat Michael Richter als Stell-
vertreter der Bürgermeisterin für die Verbandsversammlung des
Theaterzweckverbandes - Landesbühne Sachsen-Anhalt.
Beschluss Nr. 201103/06
Der Stadtrat der Lutherstadt Eisleben beschließt
1.) den Jahresabschluss 2005 für den Eigenbetrieb "Betriebs-

hof" festzustellen
und
2.) der Betriebsleitung die Entlastung zu erteilen.

Al Beschlüsse des Stadtrates der Lutherstadt Eisleben

Sitzung am 05.12.2006
Beschluss Nr. 201105/06
Der Stadtrat  der  Lutherstadt  Eis leben beschl ießt  den Wir t -
schaftsplan (Erfolgs-, Vermögens- und Stellenplan) des Eigen-
betriebes Bäder für das Jahr 2007.
Beschluss Nr. 201106/06
Der Stadtrat der Lutherstadt Eisleben beschließt den Wirt-
schaftsplan (Erfolgs-, Vermögens- und Stellenplan) des Eigen-
betriebes Märkte für das Jahr 2007.
Beschf uss Nr. 20 / 1 02/OG
Der Stadtrat beschließt
1.) die Jahreshaushaltsrechnung 2005 der Lutherstadt Eisle-

ben und
2.)  er te i l t  dem Bürgermeister  d ie Ent lastung für  d ie Haus-

haltsdurchführung des Haushaltsjahres 2005 gem. g 10g
GO LSA.

Mit der Jahreshaushaltsrechnung 2005 wurden folgende Ergeb-
nisse ermittelt:
Bezeichnung Vermögens-

haushalt
in  EUR

Die Bilanzsumme
davon entfallen auf der Aktivseite
- das Anlagevermögen
- das Umlaufvermögen
- die Rechnungsabgrenzungsposten

auf der Passivseite
- das Eigenkapital
- die Rückstellungen
- die Verbindlichkeiten

Summe der Erträge
Summe der Aufwendungen

Jahresüberschuss

2.888.789.26 €

0,00 €

Feststellungsvermerk zum Jahresabschluss
2005 des Eigenbetriebes "Betriebshof
Lutherstadt Eisleben"
"Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
Wir haben den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buch-
führung und den Lageber icht  des Eigenbetr iebs "Betr iebshof
Lutherstadt Eisleben" für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis
31. Dezember 2005 geprüft. Die Buchführung und die Aufstel-
lung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen
handelsrechtl ichen Vorschriften und den ergänzenden Regelun-
gen der Betriebssatzung liegen in der Verantwortung der gesetz-
lichen Vertreter des Eigenbetriebs "Betriebshof Lutherstadt Eis-
leben". Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns
durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresab-
schluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lage-
bericht abzugeben.
Wir haben die Jahresabschlussprüfung nach g 317 HGB unter
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (lDW) festge-
stellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprü-
fung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und
durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf
die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den
Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und
Edragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit
erkannt werden.
Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kennt-
nisse über die Betriebstätigkeit und über das wirtschaftl iche und
rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes sowie die Erwartungen über
mögliche Fehler berücksichtigt.
lm Rahmen der  Prüfung werden d ie Wirksamkei t  des rech-
nungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nach-
weise für  d ie Angaben in Buchführung,  Jahresabschluss und
Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beur-
teilt. Die Prufung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilan-
zierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der
gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstel-

Verwaltungs-
haushalt

in  EUR

2.888.789,26 €

2.542.914,97 €
342.601,29 €

3.273,00 €

=::::l='='r1'=:
2.626.429,82 €

223.200,00 €
39.159,44€

2.869.673,70 €
2.869.673.70 €

1 .
z -

4 .

5 .

Sol l -Einnahmen
+ neue HER
HER v. Vorjahr
in Abgang ./.
KER v. Vorjahr
in Abgang ./.
Summe ber.
Soll-Einnahmen

23.433.324,87
0,00

0,00

I  t  t .  t z t  , ö o

23.256.197,51

6.482.513,03
620.000,00

564,72

19.485,35

7.082.462,96

o .

9 .

l n

Soll-Ausgaben
+ neue HAR
HAR v. Vorjahr
in Abgang ./.
KAR v. Vorlahr
in Abgang ./.
Summe ber.
Soll-Ausgaben

24.801.558,41
0,00

4,73

0,00

24.801.553,68

6.270.621,79
827.661,71

15.820,54

0,00

7.082.462,96

'I 1. etwaiger Unterschied
ber. SE./. ber. SA
(Fehlbetrag) ./. 1.545.356,17 0,00
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Der Stadtrat der Lutherstadt Eisleben erteilt seine Zustimmung
zur Teileinziehung der "Vorderen Siebenhitze" zwischen der Clara-Zet-
kin-Straße und der Alten Feldstraße auf einer Länge von 200,00 m.
Die Nutzung des Weges sol l  auf  Fußgänger und Radfahrer
beschränkt werden.
Die Verwaltung wird ermächtigt die erforderlichen Schritte ein-
zuleiten.

Beschluss Nr. 2011 10/06
Der Stadtrat der Lutherstadt Eisleben erteilt seine Zustimmung zur
Teileinziehung der "Hinteren Siebenhitze" zwischen der Clara-Zet-
kin-Straße und der Alten Feldstraße auf einer Länge von 200,00 m.
Die Nutzung des Weges sol l  auf  Fußgänger und Radfahrer
beschränkt werdön.
Die Verwaltung wird ermächtigt die erforderlichen Schritte ein-
zuleiten.

Beschluss Nr. 2011 1 1/06
2. Anderungssatzung der Satzung über die Einrichtung der Feu-
erwehren der Lutherstadt Eisleben
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lung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der
Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grund-
lage für meine Beurteilung bildet.
Die Prüfung hat  zu keinen Einwendungen geführ t .  Die wir t -
schaftlichen Verhältnisse geben zu Beanstandungen keinen Anlass.
Nach unserer Überzeugung vermittelt der Jahresabschluss unter
Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs. Der Lage-
bericht gibt insgesamt eine zutreffende Vorstellung von der Lage
des Eigenbetriebes und stellt die Risiken der künftigen Entwick-
lung zutreffend dar."
Kassel/Luth. Eisleben, den 24.1 0.2006

HTW Wirlschaftsprüf ung GmbH
Wi rlschaft sprüf un gsgesel lschaft

gez. Diplom-Volkswitl
Horst Schween
Wirtschaftsprüfer

Das Rechnungsprüfungsamt der Lutherstadt Eisleben macht sich
den Vorschlag des Wirtschaftsprüfers zu eigen und bestätigt das
vorgelegte Ergebnis des Jahresabschlusses 2005 durch folgen-
den Feststellungsvermerk mit hinweisendem Zusatz:
"Es wird festgestellt, dass nach pfl ichtgemäßer, am 24.10.2006
abgeschlossener Prüfung durch die vom RPA beauftragte HTW
Wirtschaftsprüfung GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Herrn
Horst Schween, die Buchführung und der Jahresabschluss des
Eigenbetriebes "Betriebshof" den gesetzlichen Vorschriften und
der Betriebssatzung entsprechen.
Der Jahresabschluss vermittelt unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsgemäßer Wirtschaft sführung ein den tatsächlichen Ver-
häl tn issen entsprechendes Bi ld  der  Vermögens- ,  F inanz-  und
Ertragssituation des Unternehmens. Der Lagebericht steht im Ein-
klang mit dem Jahresabschluss.
Die wirlschaftlichen Verhältnisse geben zu Beanstandungen kei-
nen Anlass."
Die Erfolgsübersicht nach $ 8 EigVO sollte, entsprechend der
Empfehlung des Wirtschaftsprüfers, für die Kalkulation von Ent-
gelten und Gebühren zügig umgesetzt werden, damit die Ver-
einbarungsgrundlagen zwischen Stadt und Eigenbetrieb präzi-
siefi werden und in die nächste Haushaltsplanung einfließen kön-
nen.
Gem. GO $ 121 Abs. 1 Nr. 1b wird hiermit die Feststellung des
Jahresabschlusses, die Verwendung des Ergebnisses sowie das
Ergebnis der Prüfung des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts ortsüblich bekannt gemacht.
Der Früfbericht zum Jahresabschluss l iegt im Rechnungsprü-
fungsamt in der Zeit vom 22122006 - 05.01 .2007 in der Stadt-
verwaltung Lutherstadt Eisleben, Bucherstr. 7a, 06295 Luther-
stadt Eisleben zu folgenden Zeiten zur Einsichtnahme aus:

Montag - Mittwoch

Donnerstag

Freitag

gez. lna Franke
Amtsleiterin BPA

Beschluss Nr.: 2011 04106

9.00 - 12.00 Uhr
13.00  -  15 .00  Uhr
9.00 - 12.00 Uhr

13.00  -  17 .00  Uhr
9.00 - 12.00 Uhr

Der Stadtrat der Lutherstadt Eisleben beschließt den Wirt-
schaftsplan (Erfolgs-, Vermögens- und Stellenplan) des Eigen-
betriebes Betriebshof für das Jahr 2007.

Beschfuss Nr.2Oh1A06
Grundstücksangelegenheiten

Beschluss Nr.: 2011 08/06
Der Stadtrat der Lutherstadt Eisleben wählt den Stadtamtsrat
Herrn Bernd Kubica zum allgemeinen Vertreter der Bürgermeis-
terin für den Fall, dass sowohl die Bürgermeisterin als auch ihr
allgemeiner Vertreter, Herr Richter, verhindert sind.

A2 Beschlüsse der beschließenden Ausschüsse

Hauptausschuss am 21.1 1.2006

Beschluss Nr.: 20181/06
Reduzierung der Raten für ein Sanierungsdarlehen

Beschluss Nr.20182/O6
Grundstücksangelegen heiten

Beschluss Nr.20183/06
Grundstücksangelegenheiten
Beschluss Nr. 20184106
Grundstücksan gelegenheiten

A3 Beschlüsse der Ortschaftsräte Oftschaftsrat Polleben

- keine Beschlüsse
Ortschaft srat Rothenschirmbach
- keine Beschlüsse
Ortschaftsrat Unterrißdorf
- keine Beschlüsse
Odschaftsrat Volkstedt
- keine Beschlüsse
Ortschaftsrat Wolferode
- keine Beschlüsse

A4 Satzungen und Entgeltordnungen

2. Anderungssatzung der Satzung über die Einrich-
tung der Feuerwehren der Lutherstadt Eisleben

Auf derGrundlage derSS 2,4,6,33 und 44Abs. 3Zitter 1 Gemdnde
ordnung ftirdas Land Sachsen-Anhalt (GO-LSA)vom 5. OKober 1993
(GVBI. LSA S. 568) zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes über
ein Neues Kommunales Haushalts- und Rechnungswesen fi.irdie Kom-
munen im Land Sachsen-Anhalt vom 22. Mtirz 2006 (GVBI' LSA S. 128)
und des Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetzes des Landes Sach-
sen-Anhalt (Brandschutzgesetz, - BrSchG -)vom 6. Juli 1994 (GVBI.
LSA S. 786) zuletzt geändert am 19. Mäz 2002 (GVBI. LSA S. 1 30) 1 3
in der jeweils gültigen Fassung beschließt der Stadtrat der Lutherstadt
Eisleben am 05.12.2006 folgende 2. Anderungssatzung:

s l
Anderungen
1. $ 3 erhält folgende Fassung:
Die Stadt- bzw. Stadtteilfeuerwehr gliedert sich in:
a) Abteilung der aktiven Einsatzkräfte
b) Jugendabteilung
c) Kindergruppe
d) Frauenabteilung
e) Altersabteilung
f) Ehrenabteilung
g) Musikabteilung
2. $ 5 Abs. a) erhält folgende Fassung:
Ehrenamtlich tätige Angehörige der Freiwilligen Feueruvehr erhal-
ten auf der Grundlage des $$ 33 Abs. 2 der Gemeindeordnung
Land Sachsen-Anhalt in Verbindung mit dem Runderlass des
Ministeriums des Innern vom 01.12.2004 (MBl. LSA Nr. 53/2004)
folgende Aufwandsentschädigung:
a) als monatlichen Pauschalbetrag erhalten:
- Stadtwehrleiter
- Stadtteilwehrleiter
- Jugendfeuerwehrwarte

150,00 €
100,00 €
50,00 €

s 2
lnkrafttreten
Die 2. Anderungssatzung der Satzung über die Einrichtung der
Feuerwehren der Lutherstadt Eisleben tritt am 01.01.07 in Kraft.

Lutherstadt Eisleben, den 06.1 2.2006
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A5 Bekanntmachungen der Verwaltunq B Gemeinde Bischofrode

Ankündigung einer Teil-Einziehung
Es beabsichtigt die in der

Bl Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde
Bischofrode
- keine Beschlüsse

82 Satzungen

Haushaltssatzung der Gemeinde Bischofrode für das
Haushaltsjahr 2OO7

Aufgrund des g 92 Gemeindeordnung für das Land Sachsen-
Anhalt vom 05.10.1993, in ihrer zuletzl geändefien Fassung, hat
der Gemeinderat Bischofrode in seiner Sitzung am 16.1 1.2006
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2007 beschlos-
sen:

s 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsiahr 2007 wird
im Verwaltungshaushalt
in der Einnahme auf
in der Ausgabe auf
im Vermögenshaushalt
in der Einnahme auf
in der Ausgabe auf
festgesetzt.

s 2
Kredite für Investit ionen und Investit ionsförderungsmaßnahmen
werden nicht veranschlaqt.

s 3
Verpfl ichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

s 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr
2007 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genom-
men werden dürfen, wird auf 150.000 EUR festqesetzt.

s 5
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das
Haushaltsjahr 2007 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirlschaftlichen Betriebe

Gemarkung
Landkreis
Land
geregene
Teilstrecke
von der
bis  zur

Gemarkung
Landkreis
Land
geregene
Teilstrecke
von der
bis  zur

ffi

452.800 EUR
543.000 EUR

59.600 EUR
59.600 EUR

250 v.  H.

350 v.  H.
350 v.  H.

Eisleben
Mansfelder Land
Sachsen-Anhalt

im Zuge der Vorderen Siebenhitze
Alten Feldstraße
Clara-Zentkin-Straße

in einer Länge von 200 m zum 01 .O4.20O7
als öffentl iche Straße auf die Benutzung für Fußgänger und Rad-
tahrer zu beschränken.
Begründung:
Das betreffende Straßenstück wird auf Grund der durch Sen-
kungserscheinungen abgebrochenen Häuser nicht mehr für die
Erschließung benötigt. Auf Grund der Senkungserscheinungen
und der starken Straßenschäden ist es seit Langem nicht m-ehr
für den motorisierten Verkehr zu nutzen. Der Durchgangsverkehr
wird von Parallelstraßen übernommen. Für den im Bereich geplan-
ten Familienpark soll die Straße zu einem Rad- und Fußweg umge-
staltet werden.
Dieses Vorhaben wird gemäß g 8 Abs. 4 StrG LSA hiermit bekannt
gegeDen.
Ein Lageplan der zur Teileinziehung vorgesehenen Strecke liegt
während der Dienststunden bei der Stadtverwaltung Lutherstadt
Eisleben zur öffentl ichen Einsichtnahme aus.
Lutherstadt Eisleben, den 06.12.2006

- J  / i

/u,/n, ,. /o t "/* t
lJutta FisCfer
.Bürgermdisterin

Ankündigung einer Teil-Einziehung
Es beabsichtigt die in der

Eisleben
Mansfelder Land
Sachsen-Anhalt

imZuge der Hinteren Siebenhitze
Alten Feldstraße
Clara-Zetkin-Straße

in einer Länge von 200 m zum 01 .04.2007
als öffentl iche Straße auf die Benutzung für Fußgänger und Rad-
fahrer zu beschränken.
Begründung:
Das betreffende Straßenstück wird auf Grund der durch Sen-
kungserscheinungen abgebrochenen Häuser nicht mehr für die
Erschließung benötigt. Auf Grund der Senkungserscheinungen
und der starken Straßenschäden ist es seit Langem nicht mehr
für den motorisieden Verkehr zu nutzen. Der Durchgangsverkehr
wird von Parallelstraßen übernommen. Für den im Bereich geplan-
ten Familienpark soll die Straße zu einem Rad- und Fußwegumge_
staltet werden.
Dieses Vorhaben wird gemäß g 8 Abs. 4 SIrG'LSA hiermit bekannt
gegeDen.
Ein Lageplan der zur Teileinziehung vorgesehenen Strecke liegt
während der Dienststunden bei der Stadtverwaltung Lutherstadt
Eisleben zur öffentl ichen Einsichtnahme aus.

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2OO7
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Eine Genehmigung der Aufsichtsbehörde ist nicht erforderlich.
Der Haushal tsp lan l iegt  nach g g4 Abs.  3 der  GO LSA vom
21 .12.06 b is  04.01 .07 zur  Eins ichtnahme in der  Kämmerei  der
Stadtverwaltung der Lutherstadt Eisleben zu den Sprechzeiten
öffentlich aus.
Bischofrode, 24.11.06
(Ort)

(Grundsteuer A)
b) für die Grundstücke
(Grundsteuer B)

2. Gewerbesteuer
Bischofrode, den 24..1 1.06

Lutherstadt Eisleben, den 06.1 2.2006

'A-."*J/
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G Gemeinde Hedersleben

Cl Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde
Hedersleben
- keine Beschlüsse

D Gemeinde Osterhausen

Dl Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde
Osterhausen
- keine Beschlüsse

E Gemeinde Schmalzerode

E1 Beschlüsse des Gemeinderates der Gemeinde
Schmalzerode am 30.1 1.2006

Beschluss Nr.: 1 1/18/06
Haushaltskonsolidierungsprogramm für das Haushaltsjahr 2007
Beschfuss Nr.: SCHM '11/'19/Oo

Haushaltssatzung der Gemeinde Schmalzerode für das Haus-
haltsjahr 2007

Aus den Gemeinden berichtet

Bürqerinformationen

Sprechzeiten der Stadtverwaltung

Allgemeine öffnungszeiten:

Gf eichstellungsbeauftragte (Bucherstraße 7 a)
Bürgerzentrum (Sangerhäuser Straße 1 2/'1 3)
Büro des Stadtrates (Rathaus, Markt 01)
Hauptamt (Rathaus, Markt 01)
Dezernat Finanzen (Münzstraße 10)
Liegenschaften (Münzstraße 1 0)
Kultur/Soziales (Münzstraße 1 0)
Wohngeldstelle (M ünzstraße .l 0)
Ordnungsamt (Sangerhäuser Straße 12l1 3)
Einwohnermeldeamt
(Sangerhäuser Straße 1 2/13)
Standesamt (Rathaus, Markt 01)
Gewerbeamt (Sangerhäuser Straße 1 2/"1 3)
Wirtschaftsförderung
(Sangerhäuser Straße 1 2/13)
Technisches Dezernat - Bauamt
(Klosterstraße 23)
Eigenbetriebe
Betriebshof
(Wiesenweg 02)
Märkte und Bäder (Wiesenweg 01)
Kinder- u. JugendhaLrs "Am Wolfstor"
(Am Wolfstor 13)
Kulturhaus (Friedensstr. 1 2)
Schwimmhalle (Friedensstr. 13)
Stadtbibliothek (Andreaskirchplatz 1 0)
Stadtarchiv (Andreaskirchplatz 1 0)
Medienzentrum (Karl-Rühlemann-Platz 05)
Friedhof (Magdeburger Str. 7b)

Sprechzeiten der Ortsbürqermeister

6 5 5 - 1 4 0
6 5 5 - 3 2 8
6 5 5 - 1  1 7
6 5 5 - 1 6 1
6 5 5 - 2 0 1
6 55 -221
6 5 5 - 6 0 1
6 5 5 - 6 1 9
6 5 5 - 3 0 1

6 5 5 - 3 0 4
6 5 5 - 3 0 7
6 5 5 - 3 3 0

6 5 5 - 5 0 1

6 5 5 - 7 3 2

92 56 -0
63 39 70

60 2232
60 29 26
60 2't 73
60 28 00
60 21 39
60 34 25
60 2597

Dienstag
Donnerstag

Montag
Dienstag
Donnerstag

Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag

Bürgerzentrum mit Einwohnermeldeamt (Katharinenstift ,
Sangerhäuser Straße'l2l 131:

Bürgermeisterin Frau Fischer (Rathaus, Markt 01):
Donnerstag nach Vereinbarung
Standesamt (Rathaus, Markt 01):

9.00  -  12 .00  Uhr
9.00 - 12.00 Uhr,  13.00 - 18.00 Uhr

9.00 - 12.00 Uhr,  13.00 - 15.00 Uhr
9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 15.30 Uhr
9.00 - 12.00 Uhr, '13.00 - 17.30 Uhr

9 .00  -  18 .00  Uhr
9.00 - 12.00 Uhr
9.00 - '18.00 Uhr
9.00 - 12.00 Uhr

9.00 - 12.00 Uhr
9.00 - '12.00 Uhr,  13.00 - 17.00 Uhr

9.00 - 12.00 Uhr
9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.30 Uhr

6 5 5 - 0

Ortschaft Polleben
Odsbürgermeister Herr Drechsler
Ortschaftsbüro Telefon: 0 34 75161 05 90
Sorechzeiten:
Donnerstag 14.00 - '1  8.00 Uhr
Sprechzeit des Odsbürgermeisters:
Donnerstag 16.00 Uhr -  18.00 Uhr
Ortschaft Rothenschirmbach
Ortsbürgermeisterin Frau Hesse

jeden 1.  Samstag im Monat  von 9.00 b is  11.00 Uhr
Stadtkasse (Münzstraße 1 0):

Ortschaftsbüro
Sorechzeiten:
Dienstag
Sprechzeit der Odsbürgermeisterin:
Dienstag
und nach telefonischer Vereinbarung
Ortschaft Unterrißdorf
Ortsbürgermeisterin Frau Drescher
Telefon: O 34 75/71 43 57
Sprechzeit der Odsbürgermeisterin:
Dienstag

Ortschaft Volkstedt
Ortsbürgermeister Herr Schatz
Ofischaftsbüro
Sprechzeiten:
Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag

Telefon: 03 47 76/2 02 88

15 .00  -  17 .00  Uhr

15 .00  -  17 .00  Uhr

16.00  -  18 .00  Uhr

Telefon: O 34 75/60 44 89

8.30  -  11 .30  Uhr
15.00  -  18 .00  Uhr
8 .30  -  11 .30  Uhr
8 .30  -  11 .30  Uhr
8 .30  -  11 .30  Uhr

Telefon: 0 34 75/63 72 70

8.00 Uhr -  12.00 Uhr

16.00  Uhr  -  18 .00  Uhr

Dienstag
Donnerstag
Wohngeldstelle (Münzstraße 1 0):
Dienstag
Donnerstag

Stadtarchiv (Andreaskirchplatz 1O):
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 18.00 Uhr

Stadtverwaltung Lutherstadt Eisleben
Postanschrift: Postfach 01331 , 06282 Lutherstadt Eisle-

oen
Paketanschrift: Markt 01 , 06295 Lutherstadt Eisleben
Wichtige Telefonnummern und Adressen:

Sorechzeiten des Ortsbüroermeisters nach Vereinbarunq!

Ortschaft Wolferode
Ortsbürgermeister Herr Kubica
Oftschaftsbüro
Sorechzeiten:
Montag - Freitag
Sprechzeit des Ortsbürgermeisters:
DonnerstagVermittlung

Bürgermeisterin Frau Fischer
(Rathaus, Markt 01) 6 55 -1 00
Büro der Bürgermeisterin (Rathaus, Markt 01) 6 55 -1 02
Pressestelle (Bucherstraße 7a) 6 55 -1 41


